
BURGLENGENFELD. Bei einem politi-
schen Abend der ÖDP im Restaurant
„Zum Jozef“ referierte kürzlich Martin
Prey, Bio-Bauer und ehrenamtlicher
Bürgermeister von Niedermurach,
über denWandel des Nahrungsmittels
zum Industrieprodukt mit all seinen
Auswirkungen und kam zu dem Er-
gebnis: „Die Agrarindustrie ist ein
krankes System.“

Auch hier sei die Philosophie und
Weltanschauung „Ohne Wachstum
geht nichts mehr“ die Grundlage allen
Tuns. Auch hier sei „Überschuss“ das
Zauberwort für eine „heile Welt“.
Trotz Nahrungsmittelüberschusses
produziere man immer noch mehr
Nahrungsmittel mit der Konsequenz,
dass sie ins Ausland verkauft werden
müssen und auch dort Preis- und Pro-
duktionsgefüge durcheinanderbrin-
gen. Das habe einen massiven Rück-

gang der Bodenfruchtbarkeit zur Folge
und auch das Wasserhaltevermögen
der Böden habe sich deswegen bereits
verschlechtert. Der Dünger- und Pesti-
zideinsatz sei dadurch erheblich ange-
stiegen und das Tierwohl in der Mas-
sentierhaltung sei nicht mehr gege-
ben.

Der Referent sagte, dadurch habe

sich auch die Wertschöpfung der pro-
duzierten Nahrungsmittel verändert
und machte dies mit der Frage deut-
lich: Was bekommt der Landwirt und
was zahlt der Verbraucher? Habe es für
den Landwirt früher noch etwa die
Hälfte des Endpreises gegeben, seien es
heute nur noch wenige Cents. 1,11
Millionen Tonnen Milch würden in

2015 mehr produziert als im vergange-
nen Jahr, sagte der Bio-Bauer. Durch
den daraus entstandenen Preisverfall
sei alleine im Landkreis Schwandorf
ein Wertverlust von 20 Millionen Eu-
ro entstanden.

Martin Prey bemängelte die zuneh-
mende Machtkonzentration bei der
Nahrungsmittelproduktion.

„Agrarindustrie ist einkrankes System“
POLITIKBio-BauerMartin Prey
setzte sich bei einem politi-
schen Abend der ÖDP kri-
tischmit unserer Nahrungs-
mittelproduktion auseinan-
der.
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VON JOSEF SCHALLER

Referent Martin Prey aus Niedermurach, Biobauer und ehrenamtlicher
Bürgermeister Foto: bjs
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GEFAHR DURCH TTIP

➤ Durch das geplante Freihandelsab-
kommen TTIPmit den USA sieht der
Bio-Bauer große Gefahren auf die Land-
wirtschaft zukommen.
➤ Der ÖDP-Kreisvorsitzende Alfred
Damm sagte in diesem Zusammenhang,
selbst die Großbetriebe in Deutschland
könntenmit den „Riesen“ in den USA
nicht mehr konkurrieren.
➤ Infolgedessen müssten sie noch billi-
ger produzierenmit den daraus für
Landwirte, Arbeitnehmer und Verbrau-
cher einhergehenden Konsequenzen.
➤ Die Nahrungsmittelproduktion be-
schränke sich auf immer weniger, dafür
auf immermehr große Betriebe. Prey
nannte hierfür die Milchproduktion als
exzellentes Beispiel. 80 000Milchbau-
ern in Deutschland belieferten 80Mol-
kereien. (bjs)

Konzert, Performance und Bühnenshow
BURGLENGENFELD. Eine Mischung aus Konzert, Per-
formance und Bühnenshow stellt „Power! Percus-
sion!“ am 6. November um 20 Uhr im VAZ-Pfarr-
heim vor. Stephan Wildfeuer, Rudi Bauer, Jürgen
Weishaupt und Christoph Schmid haben die geball-
te Kraft des Schlagwerks nach vorne, mitten ins

Rampenlicht gestellt. Mit ihrem Markenzeichen,
den Aluleitern und einer Bühne voller Klangkörper
sorgen die Entertainer weltweit für Staunen, Lachen
und Begeisterung beim Publikum. Der Rhythmus
steckt nicht nur in großen Trommeln, Timbales,
Toms und Snare-Drums – er ruht im klassischenMa-

rimba, in Kalimbas, Congas und Bongos. Und rum-
pelt in Mülltonnen, Gummistiefeln und Plastikei-
mern. Kartenservice unter (0941) 466 160. Karten im
Internet: www.mittelbayerische.de/ tickets, Vorver-
kaufsstellen: Mittelbayerischer Kartenvorverkauf
im DEZ und Kallmünzer Straße 16 Burglengenfeld.
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KURZ NOTIERT

Pfarrversammlung
mit Jahresrückblick
LEONBERG. Für alle Pfarrangehörigen
findet amDonnerstag um 19Uhr im
St. Clemenshaus eine Pfarrversamm-
lung statt. Dabei gibt Günter Bengler
als Sprecher des Pfarrgemeinderates ei-
nen Rückblick über diewichtigen Er-
eignisse des abgelaufenen Jahres (mit
Bildern). (brn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

St. Leonhard: Änderung
an Allerheiligen
LEONBERG.AnAllerheiligen gibt es in
der Pfarrei St. Leonhard eine Ände-
rung der Gottesdienstordnung. Die
Frühmesse fällt am Sonntag aus, dafür
findet um 9Uhr einGottesdienst statt.
Um 14Uhr ist dann eine Andacht in
der Pfarrkirchemit anschließendem
Gräbergang. AnAllerseelen amMon-
tag ist um 8Uhr eine Frühmesse, um
16Uhr ein Rosenkranzgebet. (brn)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kreisjagdgruppe feiert
die Hubertusmesse
STÄDTEDREIECK.Die Kreisjagdgruppe
Burglengenfeld feiert am Samstag, 7.
November, um 18Uhr in der Kirche St.
Barbara inMaxhütte-Haidhof die Hu-
bertusmesse. DieMessewird von den
Jagdhornbläsern der Kreisjagdgruppe
gestaltet. Anschließend findet um 19
Uhr die Hubertusfeiermit Ehrungen
inMichls Landgasthof inWinkerling
statt. (bat)

TEUBLITZ. Der ESC hielt vor kurzem
seine diesjährige Vereinsmeisterschaft
auf den Stockbahnen im Naturpark
Höllohe ab. Sechs Mannschaften mit
18 aktiven Stockschützen nahmen an
diesem Wettbewerb teil, der durch
ESC-Vorsitzenden Peter Zitzler ausge-
richtet wurde.

Es wurde bei diesem dreistündigen
Turnier um jeden Punkt mit vollem
kameradschaftlichem Einsatz ge-
kämpft. Vorsitzender Peter Zitzler war
sehr erfreut über die zahlreiche und
engagierte Teilnahme. Beim anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammensein
blickte Zitzler auf ein äußerst zufrie-
denstellendes Vereinsjahr zurück und
bedankte sich noch bei allen Mitglie-

dern für die konstruktive Zusammen-
arbeit. Sein Dank galt insbesondere
Hüttenwart Josef Feicht, welcher
durch sein Engagement beim Unter-
halt des Vereinsheimes und der In-
standhaltung des Vereinsgeländes das
auflebende Vereinsleben erst ermög-
licht hat. Lobend erwähnte Zitzler
auch einige Neuzugänge, welche sich
sehr im Verein engagieren und eine
Bereicherung darstellen.

Ergebnisliste der Vereinsmeister
2015: 1. VM: Werner Duscher, Johann-
Otto Merl, Dieter Schmitt Dieter 17:3
Punkte; 2. Matthias Seidl, Albert Wei-
ler, Peter Zitzler 12:8 Punkte; 3. Dieter
Baumann, Georg Haider, Georg Merl
12:8 Punkte; 4. Josef Feicht, Oliver Fi-
scher, Walter Härtl 10:10 Punkte; 5.
Georg Müllner, Thomas Niedermeier,
Michael Scheuerer 6:14 Punkte

6. Hermann Ernst, Alois Härtl, Mi-
chael Hofrichter 3:17 Punkte. (bat)

STOCKSCHÜTZEN SechsMann-
schaften beteiligten sich an
der Vereinsmeisterschaft.

UmjedenPunktmit vollemEinsatz gekämpft

Die ESC Vereinsmeister 2015 (von links) mit Vorsitzendem Peter Zitzler Johann
Merl, Werner Duscher, Dieter Schmitt (von links) Foto: Verein

BURGLENGENFELD. Der Lehrer und Ka-
barettist Hans Klaffl (er schreibt sich
natürlich Han’s Klaffl) kommt am 31.
Oktober mit seinem neuen Programm
„Schul-Aufgabe“ in die Stadthalle
Burglengenfeld. Einlass ist um 19 Uhr,
Beginn 20 Uhr. Nach „40 Jahre Ferien“
und der anschließenden „Restlaufzeit“
folgt zwangsläufig die „Schul-Aufga-
be“. Dieser dritte Teil der bisher zwei-
teiligen Bühnen-Trilogie ist eine Kom-
bination aus Schadensbericht und
wehmütigem Rückblick auf 40 Jahre
professioneller Bespaßung verhaltens-
origineller Schüler.

Aber der Blick geht auch nach vor-
ne. Was macht ein Lehrer, dem der pä-
dagogische Auftrag auch nach der Pen-
sionierung noch in den Knochen sitzt,
der die Didaktik lebenslänglich verin-
nerlicht hat, der sich aber plötzlich sei-
ner Zielgruppe beraubt sieht?

Da gibt es viel zu tun! Der Laie hat
ja keine Vorstellung, wie groß der Be-
darf an pädagogischer Feldarbeit auch
außerhalb der Schule ist, welcher
enorme Bedarf an didaktischer Unter-
weisung in der näheren und weiteren
Umgebung des Pensionisten herrscht.
Selbstverständlich sieht sich der noto-
risch engagierte Pädagoge auch nach
seinem institutionellen Rückbau in
der Pflicht, diesen Bedarf zu decken.

Karten im Vorverkauf: 20 Euro,
Abendkasse 24 Euro. VVK-Stellen:
Burglengenfeld, Mittelbayerischer
Kartenvorverkauf (Kallmünzerstraße
16) und Feinkostgeist. Regensburg:
Mittelbayerischer Kartenvorverkauf
im DEZ, TouristInfo Regensburg, Kul-
turAgentur Alex Bolland und online
auf www.okticket.de

KABARETTDer passionierte Pä-
dagoge stellt sein neues Pro-
gramm „Schul-Aufgabe“ vor

HansKlaffl
in Pension

Auch für einen penisonierten Lehrer
gibt es viel zu tun: Han‘s Klaffl
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